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CHÈRES LECTRICES, CHERS LECTEURS,

20 ans d’AFAJ – nous avons derrière nous une année 
anniversaire avec de nombreux temps forts. De temps à 
autre, je me remémore encore la merveilleuse célébration 
en septembre :  des discussions engagées et de haut niveau 
l'après-midi, suivies d’une soirée festive où les mêmes 
personnes ont dansé et profité du concert. Cela met un 
sourire sur mon visage. Ressentir la joie et le soutien de tant 
de personnes me motive et me touche. Merci à chacun-e.
Jamais encore dans son histoire l’AFAJ n'a été aussi 
appréciée et bien ancrée. J’en veux pour preuve par exemple 
la collaboration intense avec les membres collectifs, que ce 
soit dans les groupes de travail pour la mise en œuvre de 
la stratégie ou dans les réunions d'échange entre le bureau 
et les représentant-e-s intéressé-e-s. Par ailleurs, l’AFAJ a 
désormais un bon réseau en Suisse romande. Cela se reflète 
notamment dans le fait que depuis l'année dernière deux 
personnes supplémentaires de Suisse romande s’engagent au 
sein du Comité.
Le travail professionnel de l’AFAJ ces dernières années a 
permis d'augmenter le montant de la subvention de l'Office 
fédéral des assurances sociales (OFAS), accompagnée de 
beaucoup d’éloges. Les retours des membres collectifs et 
affiliés me font également particulièrement plaisir. L’AFAJ vit 
avec et par ses membres, et leurs retours constructifs nous 
montrent toujours à nouveau le chemin à suivre. 
Bien sûr, il y a aussi eu quelques ombres au tableau. 
Giovanimazione, notre membre au Tessin, a ainsi 
malheureusement été dissoute faute de personnes prêtes 
à faire partie du Comité. Un groupe de travail de l'AFAJ 
travaille activement à la création de nouvelles structures. La 
santé psychique des enfants et des jeunes continue également 
de nous préoccuper. Malheureusement, les craintes exprimées 
par l’AFAJ au cours de la pandémie se sont vues confirmées. 
C'est pourquoi nous avons mis sur pied en 2022 un projet 
visant à soutenir nos membres et les professionnel-le-s dans 
ce domaine. Oui, il reste beaucoup à faire... 
Attaquons-nous-y ensemble ! Je me réjouis. 

Rahel Müller, présidente du comité de l’AFAJ

LIEBE LESER*INNEN

20 Jahre DOJ – ein Jubiläumsjahr mit vielen unterschiedlichen 
Glanzpunkten liegt hinter uns. Ich schwelge ab und zu noch in 
Erinnerungen an das wunderbare Jubiläumsfest im September. 
Am Nachmittag wurde auf hohem fachlichem Niveau engagiert 
diskutiert, am Abend tanzten die gleichen Personen ausgelassen 
zur Band. Das zaubert mir ein Lächeln ins Gesicht. Es motiviert 
und berührt mich, die Freude und Unterstützung von so vielen 
Menschen zu spüren, herzlichen Dank!
Ich wage zu behaupten, dass der DOJ heute bestens verankert 
und hoch geschätzt ist. Dies zeigt sich etwa in der intensiven 
Zusammenarbeit mit den Kollektivmitgliedern, sei es in den 
Arbeitsgruppen zur Strategieumsetzung oder in den nun 
etablierten Austauschtreffen zwischen Geschäftsstelle und 
interessierten Vertreter*innen. Weiter ist der DOJ inzwischen 
gut vernetzt mit der französischsprachigen Schweiz. Dies wird 
auch darin sichtbar, dass sich seit letztem Jahr zwei zusätzliche 
Personen aus der Westschweiz im Vorstand engagieren.
Die professionelle Arbeit des DOJ der letzten Jahre ermöglichte es, 
die Subvention durch das Bundesamt für Sozialversicherungen 
BSV zu erhöhen, begleitet von viel Lob. Besonders freuen mich 
auch die Rückmeldungen der Kollektiv- und Anschlussmitglieder. 
Der DOJ lebt mit und durch seine Mitglieder. Deren konstruktive 
Rückmeldungen weisen uns immer wieder den Weg. 
Natürlich gab es auch Wermutstropfen. So löste sich leider unser 
Mitglied im Tessin, der Verband Giovanimazione, im vergangenen 
Jahr mangels Vorstandsmitglieder auf. Eine Arbeitsgruppe des 
DOJ bemüht sich intensiv um die Schaffung neuer Strukturen.  
Ebenso besorgt uns weiterhin die psychische Gesundheit von 
Kindern und Jugendlichen. Die vom DOJ während der Corona-
Pandemie lautstark geäusserten Befürchtungen haben sich 
leider bewahrheitet. Daher lancierte der DOJ 2022 ein Projekt zur 
Stärkung seiner Mitglieder und der Fachpersonen und engagiert 
sich vermehrt zum Thema psychische Gesundheit. Ja, es bleibt 
viel zu tun...
Packen wir es gemeinsam an! Ich freue mich darauf. 

Rahel Müller, Präsidentin DOJ
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CARE LETTRICI E CARI LETTORI,

20 anni del DOJ: si è appena concluso un ventennio 
ricco di avvenimenti. Ogni tanto mi torna in mente 
la meravigliosa festa d’anniversario in settembre. 
Durante il pomeriggio si erano svolti dibattiti di alto 
livello, mentre la sera le stesse persone avevano 
ballato allegre al ritmo della musica dal vivo. Percepire 
la gioia e il supporto di così tante persone mi motiva e 
mi tocca in profondità. Grazie a tutti e tutte.
Oso affermare che, mai nella sua storia, il DOJ è 
stato così ben radicato e apprezzato. Ciò è visibile ad 
esempio nell’intensa collaborazione con i membri del 
collettivo, sia nei gruppi di lavoro per la messa in atto 
delle strategie, sia negli incontri di scambio ormai 
consolidati tra la sede centrale e i e le rappresentanti 
interessati. Il DOJ è nel frattempo ben connesso 
anche nella Svizzera romanda, come è palesemente 
dimostrato dal fatto che, dall’anno scorso, due persone 
di quell’area linguistica siano coinvolte nel suo 
comitato direttivo.
La professionalità del DOJ degli ultimi anni ha 
permesso di aumentare i finanziamenti dell’UFAS, che 
ha espresso anche molti elogi. Sono particolarmente 
compiaciuta dai feedback dei membri collettivi e 
affiliati. Il DOJ vive con e attraverso i suoi membri e 
il loro feedback costruttivo ci mostra sempre la strada 
da seguire.
Naturalmente, ci sono stati anche momenti difficili. 
L’associazione ticinese Giovanimazione, si è purtroppo 
sciolta per mancanza di membri nel comitato. Un 
gruppo di lavoro del DOJ è impegnato a creare nuove 
strutture. Un’altra nostra preoccupazione resta la 
salute mentale delle persone più giovani. I timori 
espressi a gran voce dal DOJ durante la pandemia 
del coronavirus si sono purtroppo avverati. È per 
questo motivo che nel 2022 abbiamo sviluppato un 
progetto per sensibilizzare i nostri membri, così come i 
professionisti e le professioniste su questo tema. Certo, 
resta ancora molto da fare... 
… e insieme lo possiamo fare! Questo mi rende felice.

Rahel Müller, presidentessa del Comitato DOJ
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QUALI-TOOL

Die zweite und die dritte Durchführung der Quali-Tool-Schulung 
für Anwender*innen fanden im Frühling und im Herbst 2022 
statt. In drei Modulen konnten die Fachpersonen das Instrument 
Quali-Tool vertieft kennenlernen. Das Onlineformat der Schulung 
hat sich bewährt und wird weitergeführt. In Freiburg fand im Mai 
2022 die erste Schulung auf Französisch statt.

quali-tool.ch

Projektleiterin: Géraldine Bürgy

GESUNDHEITSFÖRDERUNGSPROGRAMM KEBAB+

92 Projekte hat Kebab+ im Jahr 2022 finanziell unterstützt. 
Erfreulich ist weiter, dass bis Ende Jahr vier der sechs geplanten 
Merkblätter zu den Schwerpunktthemen von Kebab+ in drei 
Sprachen veröffentlicht werden konnten. Weiter zeichnete 
die Jury auch letztes Jahr fünf Projekte aus der Deutsch- und 
Westschweiz mit dem Award 2022 aus. Im Dezember 2022 
fand in Zürich die Jahresveranstaltung zum Thema Vielfalt 
statt. Die Steuergruppe von Kebab+ beschäftigte sich mit der 
längerfristigen Finanzierung des Programms. Eine externe 
Evaluation wird dafür eine fundierte Grundlage liefern. Diese 
Arbeit hat begonnen und wird im Jahr 2023 abgeschlossen 
werden.

kebabplus.ch

Projektleiterin: Géraldine Bürgy
Programmverantwortliche: Sarah Stidwill

PROJEKT SPIEL UND BEWEGUNG IM WOHNUMFELD

Damit Kinder aus sozioökonomisch benachteiligten Quartieren 
die Gelegenheit erhalten, sich altersgerecht zu bewegen und 
gesund zu entwickeln, werden in diesem Projekt Wohnumfelder 
partizipativ umgestaltet. Die Fachstellen der OKJA erhalten dafür 
Beratung von SpielRaum. Erste interessierte Pilotstandorte 
wurden im Jahr 2022 ausgewählt und beginnen im im Frühling 
2023 mit der Umsetzung.

doj.ch/projekte

Projektleiter: Tobias Bauer

FOKUSTHEMA PSYCHISCHE GESUNDHEIT

Was zahlreiche Akteur*innen aus dem Bereich Kinder und 
Jugendliche bereits während der Corona-Pandemie befürchteten 
und wiederholt davor warnten, hat sich im letzten Jahr leider 
deutlich gezeigt: Post-Corona leiden viele jungen Menschen 
psychisch und die Versorgungslage ist anhaltend dramatisch. 
Der DOJ setzte Massnahmen zur Stärkung der OKJA im Bereich 
Früherkennung und Prävention um: Nebst einem Testlauf 
mit ensa-Kursen zu erster Hilfe für psychische Gesundheit 
veröffentlichte der DOJ ein dreisprachiges Plakat, welches 
aufzeigt, dass und wie die OKJA in ihrer alltäglichen Praxis die 
psychische Gesundheit fördert.

doj.ch/publikationen

NEUE FACHGRUPPE JUGENDKULTUR

Der DOJ gründete zusammen mit engagierten Fachpersonen 
aus der OKJA-Praxis und dem Verband Schweizer Musikclubs 
und Festivals PETZI die neue nationale Fachgruppen 
Jugendkultur. Sie setzt sich für die schweizweite Vernetzung der 
Jugendkulturhäuser sowie jugendkultureller Organisationen ein 
und dient als Anlaufstelle für Fragen und Anliegen zum Thema 
Jugendkultur.

doj.ch/aktivitäten

PROZESSLEITFADEN KOMMUNALE KINDER- UND JUGENDPOLITIK

In Zusammenarbeit mit dem DOJ erarbeitet die Hochschule 
für Soziale Arbeit der Fachhochschule Nordwestschweiz 
FHNW einen Prozessleitfaden zur kommunalen Kinder- und 
Jugendpolitik. Im Jahr 2022 wurden die Erprobung des 
wissenschaftlich erarbeiteten Vorgehens und die Sammlung 
von Hilfsmitteln für die Umsetzung abgeschlossen sowie die 
Publikation vorbereitet. Deren Veröffentlichung als Webseite 
und in Printversion ist geplant für Herbst 2023.

PROJEKT GENDERREFLEKTIERENDE OFFENE JUGENDARBEIT

Den Abschluss dieses Projekts bildete die Veröffentlichung der 
mit der Berner Fachhochschule BFH erarbeitete Fachpublikation 
« Genderreflektierende Offene Jugendarbeit». Diese bietet auf 
Grundlage der im Projekt erworbenen Erkenntnisse theoretische 
und praktische Impulse für eine Praxis der Offenen Jugendarbeit, 
welche Möglichkeitsräume für alle Geschlechter schafft.

doj.ch/projekte

Projektleiter: Tobias Bauer

5

OFFENE KINDER- UND JUGENDARBEIT UNTERSTÜTZEN 
  

https://www.quali-tool.ch/de/
https://www.kebabplus.ch/
https://doj.ch/aktivitaeten/projekte/
https://doj.ch/wp-content/uploads/2022/10/Plakat_Psychische_Gesundheit_OKJA_2022_web.pdf
https://doj.ch/aktivitaeten/fachgruppe-jugendkultur/
https://doj.ch/aktivitaeten/projekte/


PROJEKT BEGEGNEN, BEWEGEN, BELEBEN

Dieses Projekt fördert die partizipative Belebung von 
Begegnungszonen in Quartieren. Modellhaft erprobt wurde dies 
im Jahr 2022 in zwei Pilotstrassen in Bern und Zürich. Der DOJ 
bringt als Projektpartner in diesem multidisziplinären Projekt 
des Vereins Fussverkehr Schweiz die Sicht der Kinder und 
Jugendlichen sowie der Soziokulturellen Animation ein. 

doj.ch/projekte

Projektleiter: Tobias Bauer

PROJEKT GESUNDHEITSKOMPETENZ

Fachpersonen der OKJA können die Konsumkompetenz der 
Kinder und Jugendlichen stärken. Eine Gruppe von Expert*innen 
aus den Bereichen Sucht, Aufsuchende Jugendarbeit und 
Jugendförderung erarbeitete dazu eine dreisprachige, 
praxisorientierte Online-Publikation für Fachpersonen der OKJA. 
Das Projekt konnte im Jahr 2022 mit deren Veröffentlichung 
erfolgreich abgeschlossen werden.

doj.ch/projekte
wiki.doj.ch/jugendundrausch

Projektleiterin: Géraldine Bürgy

THEMEN-TALK: NEUN AUSGABEN

Auch im Jahr 2022 fand das niederschwellige Online-
Weiterbildungsformat Themen-Talk grossen Anklang bei den 
OKJA-Fachpersonen. Neun Ausgaben führte der DOJ durch, ein 
Rekord. Behandelt wurde eine breite Palette von Themen; von 
psychischer Gesundheit und Inklusion über Konsumkompetenz 
bei Jugendlichen und Umgang mit geflüchteten jungen Menschen 
bis zu Pornografie und Männlichkeit. Die Teilnehmenden 
schätzten die fachlichen Wissensinputs und den Raum für 
Austausch über den Praxisalltag.

OFFENE KINDER- UND JUGENDARBEIT UNTERSTÜTZEN 
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GUIDE DE LA POLITIQUE COMMUNALE DE
L'ENFANCEET DE LA JEUNESSE AFAJ – FHNW

En collaboration avec l'AFAJ, la Hochschule für Soziale Arbeit de 
la Fachhochschule Nordwestschweiz (FHNW) élabore un guide 
de la politique communale de l'enfance et de la jeunesse. En 
2022, la mise à l’épreuve de la marche à suivre développée de 
manière scientifique et la collection d'outils pour la mise en 
œuvre ont été achevés et la publication a été préparée. La mise 
en ligne d’un site internet et la publication du guide sont prévues 
pour l’automne 2023.

PROJET QUESTIONS DE GENRE DANS L’ASC JEUNESSE

La publication du document « Genderreflektierende Offene 
Jugendarbeit », développé avec la Berner Fachhochschule BFH, 
a marqué la fin de ce projet. Sur la base des résultats obtenus 
dans le projet, ce document fournit des suggestions pratiques 
et théoriques pour une pratique de l’ASC jeunesse créant des 
espaces de possibilités pour tous les genres.

doj.ch/projets

Responsable de projet : Tobias Bauer

QUALI-TOOL

Les formations en ligne destinées aux utilisateurs et 
utilisatrices ont été proposées pour la deuxième et troisième 
fois au printemps et à l'automne 2022. En trois modules, les 
professionnel-le-s ont pu découvrir de manière approfondie 
l'instrument Quali-Tool. Le format en ligne de la formation a fait 
ses preuves et sera maintenu. En mai 2022 a eu lieu à Fribourg 
la première formation en français.

quali-tool.ch

Responsable de projet : Géraldine Bürgy

PROJET JEU ET ACTIVITÉ PHYSIQUE DANS 
L'ENVIRONNEMENT RÉSIDENTIEL

Afin de donner aux enfants des quartiers socio-économiquement 
défavorisés la possibilité d’avoir une activité physique 
adaptée à leur âge et de se développer de manière saine, des 
environnements résidentiels seront transformés de manière 
participative. Les services locaux d’ASC enfance et jeunesse 
bénéficient des conseils de SpielRaum. Les premiers sites pilotes 
intéressés ont été sélectionnés en 2022 et commenceront la 
mise en œuvre au printemps 2023.

doj.ch/projets

Responsable de projet : Tobias Bauer

POINT FOCAL SANTÉ PSYCHIQUE

Ce que de nombreux acteurs et actrices du domaine de l'enfance 
et de la jeunesse ont craint et ce contre quoi ils et elles ont mis 
en garde à maintes reprises pendant la pandémie de coronavirus 
est malheureusement devenu clairement visible l'année 
dernière : beaucoup de jeunes souffrent de problèmes de santé 
psychique et la situation en ce qui concerne l’accès aux soins est 
durablement dramatique. L'AFAJ a mis en œuvre des mesures 
visant à renforcer l’animation socioculturelle (ASC) enfance et 
jeunesse dans le domaine de la intervention précoce et de la 
prévention : en plus d’avoir fait un premier essai avec des cours 
de premier secours en santé mentale ensa, l'AFAJ a publié une 
affiche trilingue qui montre comment l'ASC enfance et jeunesse 
favorise la santé psychique dans sa pratique quotidienne.

doj.ch/publications

NOUVEAU GROUPE DE TRAVAIL CULTURE JEUNES

L'AFAJ a fondé avec des professionnel-le-s engagé-e-s issu-
e-s de la pratique de l’ASC enfance et jeunesse et avec PETZI, 
l’association faitière suisse des salles de concert et des festivals, 
le nouveau groupe de travail national Culture jeunes. Le groupe de 
travail s’engage dans la mise en réseau à l'échelle de la Suisse des 
centres culturels des jeunes et des organisations culturelles de 
la jeunesse et sert de point de contact pour les questions et les 
demandes relatives à la culture jeunes.

doj.ch/activites

PROGRAMME DE PROMOTION DE LA SANTÉ KEBAB+

Kebab+ a octroyé en 2022 un soutien financier à 92 projets. Il est 
également réjouissant que dans le courant de l’année quatre des 
six feuilles d’information prévues sur les éléments de Kebab+ 
aient pu être publiées en trois langues. L'année dernière aussi, 
le jury a récompensé cinq projets de Suisse alémanique et de 
Suisse romande avec un award. L'événement annuel a eu lieu à 
Zurich en décembre 2022 sur le thème de la diversité. Le groupe 
de pilotage Kebab+ s’est penché sur le financement à long terme 
du programme. Une évaluation externe fournira une base solide 
pour cela. Ce travail s'achèvera en 2023.

kebabplus.ch

Responsable de projet : Géraldine Bürgy, 
responsable de programme : Sarah Stidwill

SOUTENIR L'ANIMATION SOCIOCULTURELLE ENFANCE ET JEUNESSE 
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PROJET MOUVEMENT, RENCONTRE ET ANIMATION

Ce projet vise à rendre – de manière participative – plus animées 
les zones de rencontre dans les quartiers. Il a été testé en 
2022 dans deux rues pilotes à Berne et à Zurich. Dans ce projet 
multidisciplinaire de l'Association Mobilité piétonne Suisse, l'AFAJ, 
en tant que partenaire du projet, représente le point de vue des 
enfants et des jeunes ainsi que de l'ASC. 

doj.ch/projets

Responsable de projet : Tobias Bauer

PROJET COMPÉTENCES EN SANTÉ

Les professionnel-le-s de l'ASC enfance et jeunesse peuvent 
renforcer les compétences en matière de consommation des 
enfants et des jeunes. Un groupe d'expert-e-s des domaines de 
l’animation jeunesse hors murs, des addictions et de la promotion 
de la jeunesse a élaboré à ce sujet un document trilingue, axé 
sur la pratique, pour les professionnel-le-s de l'ASC enfance et 
jeunesse. Avec la publication en ligne en 2022 de Jeunes en quête 
d’ivresse, le projet a été achevé avec succès.

doj.ch/projets
wiki.doj.ch/compétences-de-consommation

Responsable de projet : Géraldine Bürgy

THEMEN-TALK : NEUF ÉDITIONS

En 2022, le format de courte formation continue en ligne de 
l’AFAJ a rencontré un grand succès auprès des professionnel-le-s 
de l’ASC enfance et jeunesse. L’AFAJ a organisé neuf éditions en 
allemand, un record. Une large palette de thèmes a été abordée, 
de la santé mentale et de l'inclusion à la pornographie et à la 
masculinité, en passant par les compétences de consommation 
et la prise en charge des jeunes réfugié-e-s. Les participant-e-s 
ont apprécié les apports de connaissances théoriques et l'espace 
d'échange sur la pratique. En 2023, ce type d’échange à bas seuil 
est prévu en français également.

SOUTENIR L'ANIMATION SOCIOCULTURELLE ENFANCE ET JEUNESSE 

https://doj.ch/fr/activites/projets/
http://oja-wissen.info 
https://doj.ch/fr/activites/projets/
https://wiki.doj.ch/wiki/Competences-de-consommation
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NUOVO GRUPPO DI LAVORO

Insieme ai professionisti coinvolti e alle professioniste 
coinvolte nell’animazione socioculturale dell’infanzia e della 
gioventù, così come a quelli e quelle dell’Associazione dei Club 
e Festival musicali svizzeri PETZI, nell’anno 2022 il DOJ ha 
fondato un nuovo gruppo di lavoro chiamato «Jugendkultur» 
(cultura giovanile). Il gruppo si adopera per mettere in rete 
i vari centri e organizzazioni culturali giovanili a livello 
nazionale e funge da punto di riferimento e di contatto per 
tutte le questioni legate al tema della cultura giovanile.

doj.ch/attivita

GUIDA: POLITICHE COMUNALI PER L'INFANZIA 
E LA GIOVENTÙ

In collaborazione con il DOJ, la Fachhochschule 
Nordwestschweiz FHNW sta sviluppando un manuale per il 
processo delle politiche comunali per l'infanzia e la gioventù. 
Nel 2022 sono stati completati i test sulla procedura 
scientifica, insieme alla raccolta degli strumenti per 
l'implementazione e la preparazione della pubblicazione. La 
pubblicazione del manuale sul sito web e in versione cartacea 
è prevista per l'autunno 2023.

PROGETTO SULL’ANIMAZIONE SOCIOCULTURALE ATTENTA 
AI GENDER 

Il progetto si è concluso con la pubblicazione specialistica 
Genderreflektierende Offene Jugendarbeit (animazione 
socioculturale attenta ai gender), realizzata in collaborazione 
con la Berner Fachhochschule BFH. Basata sulle conoscenze 
acquisite nel progetto, questa pubblicazione offre impulsi 
teorici e pratici per una pratica di animazione socioculturale 
giovanile che crei spazi di opportunità per tutti i gender.

doj.ch/progetti

Responsabile del progetto: Tobias Bauer

QUALI-TOOL

La seconda e la terza sessione di formazione online per 
gli e le utenti si sono svolte nella primavera e nell'autunno 
del 2022. In tre moduli, i professionisti e le professioniste 
hanno potuto conoscere più a fondo lo strumento Quali-Tool. 
Il formato online della formazione si è dimostrato valido e 
sarà mantenuto. La prima formazione in francese si è svolta a 
Friborgo il 14 maggio 2022.

quali-tool.ch

Responsabile del progetto: Géraldine Bürgy

FOCUS SULLA SALUTE MENTALE

Ciò che molte persone coinvolte nel settore dell'infanzia e della 
gioventù temevano già durante la pandemia del coronavirus e 
contro cui mettevano ripetutamente in guardia, si è purtroppo 
avverato l'anno scorso: dopo la pandemia, molte persone 
giovani soffrono a livello psichico e la situazione nell’ambito 
delle cure è persistentemente drammatica. Il DOJ ha messo 
in atto misure per rafforzare l'animazione socioculturale 
dell’infanzia e della gioventù nell’ambito del rilevamento 
precoce e della prevenzione. Oltre a una serie di corsi-pilota di 
primo soccorso ensa, il DOJ ha pubblicato un poster trilingue 
che illustra in che modo l'animazione socioculturale promuova 
la salute mentale nella sua pratica quotidiana.

doj.ch/pubblicazioni

PROGRAMMA DI PROMOZIONE DELLA SALUTE KEBAB+

Nel 2022, sono stati 92 i progetti sostenuti finanziariamente 
da Kebab+. Un altro motivo di soddisfazione è stata la 
pubblicazione nelle tre lingue di quattro delle sei schede sui 
temi principali di Kebab+. L’anno scorso la giuria ha inoltre 
premiato cinque progetti provenienti dalla Svizzera tedesca 
e romanda con l’Award 2022. Il 17 dicembre 2022 a Zurigo si 
è svolto l’evento annuale sul tema della diversità. Il gruppo 
esecutivo di Kebab+ si è focalizzato su un finanziamento a 
lungo termine del programma. Una valutazione esterna fornirà 
una base solida a tal fine. Questo lavoro sarà completato nel 
2023.

kebabplus.ch

Responsabile del progetto: Géraldine Bürgy, Sarah Stidwill

PROGETTO PROMUOVERE IL MOVIMENTO E IL GIOCO

Per fare in modo che i bambini e le bambine di quartieri 
socioeconomicamente sfavoriti abbiano l’opportunità 
di muoversi adeguatamente alla loro età e svilupparsi in 
modo sano, in questo progetto saranno riprogettati - in 
modo partecipativo - alcuni ambienti di vita residenziali. 
L'animazione socioculturale dell’infanzia e della gioventù 
locale riceve la consulenza di SpielRaum. I primi luoghi-pilota 
sono stati selezionati nel 2022 e il progetto sarà realizzato 
nel 2023.

doj.ch/progetti

Responsabile del progetto: Tobias Bauer

SOSTENERE L’ANIMAZIONE SOCIOCULTURALE DELL’INFANZIA E DELLA GIOVENTÙ

https://doj.ch/it/gl-cultura-giovanile/
https://doj.ch/it/attivita/progetti/
https://www.quali-tool.ch/it/
https://doj.ch/wp-content/uploads/2022/10/Salute_mentale_animazione_socioculturale_2022_web.pdf
https://www.kebabplus.ch/it/
https://doj.ch/it/attivita/progetti/
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PROGETTO INCONTRARE, MUOVERSI, ANIMARE

Il progetto «Begegnen, Bewegen, Beleben» (incontrare, 
muoversi, animare) promuove la rivitalizzazione 
partecipativa delle aree di incontro nei quartieri. Il progetto è 
stato sperimentato come modello in due strade pilota a Berna 
e Zurigo nel 2022. In qualità di partner per questo progetto 
multidisciplinare dell'associazione Mobilità pedonale 
Svizzera, il DOJ contribuisce al progetto fornendo il punto di 
vista dei bambini, delle bambine, dei e delle giovani, così come 
pure dell'animazione socioculturale. 

doj.ch/progetti

Responsabile del progetto: Tobias Bauer

PROGETTO COMPETENZE DI SALUTE

I professionisti e le professioniste dell'animazione 
socioculturale dell’infanzia e della gioventù possono 
rafforzare le competenze legate al consumo delle giovani 
persone. Un gruppo di esperti ed esperte dei settori delle 
dipendenze, del lavoro di prossimità giovanile e della 
promozione della gioventù, ha ideato una pubblicazione online 
trilingue, orientata alla pratica e dedicata ai professionisti 
e alle professioniste dell'animazione socioculturale. Il 
progetto è stato completato con successo nel 2022 con la 
pubblicazione online Gioventù e sballo.

doj.ch/progetti
wiki.doj.ch/giovaniesballo

Responsabile del progetto: Géraldine Bürgy

THEMEN-TALKS: NOVE EDIZIONI

Nel 2022, il formato di formazione breve online del DOJ 
ha riscosso un grande successo tra i professionisti e le 
professioniste dell'animazione socioculturale dell’infanzia e 
della gioventù. Il DOJ ha organizzato un record di nove edizioni 
in tedesco. È stata trattata un'ampia gamma di tematiche, 
dalla salute mentale all'inclusione, dalla pornografia alla 
mascolinità, dalle abilità di consumo alla cura dei giovani 
rifugiati. I partecipanti hanno apprezzato l'apporto teorico 
e lo spazio di scambio sulla pratica. Nel 2023, questo tipo di 
scambio a bassa soglia è previsto anche in francese.

SOSTENERE L’ANIMAZIONE SOCIOCULTURALE DELL’INFANZIA E DELLA GIOVENTÙ

https://doj.ch/it/attivita/progetti/
https://doj.ch/it/attivita/progetti/
https://wiki.doj.ch/wiki/Giovaniesballo
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FACHGRUPPE GENDERSENSIBLE OKJA

Im November 2022 führte die Fachgruppe an der 
Jahresveranstaltung des Gesundheitsförderungsprogramms 
Kebab+ einen Workshop mit dem Titel «Gendersensible OKJA 
braucht ihren Platz» durch. Damit konnten Fachpersonen über 
das Thema informiert und dafür sensibilisiert werden. Weiter 
beschäftigten sich die Mitglieder mit Grundlagenpapieren von 
verwandten Fachgruppen. Rege diskutiert wurde über Themen-
Inputs, unter anderem zu Genderkonstruktionen, zu «Gender 
Bread Person» und «Gender Unicorn» sowie zu Intersektionalität 
und Transkulturellen Kompetenzen, die gebündelt in einem 
Grundlagenpapier zusammengefasst werden sollen.

Koordinatorin: Claudia Gunzenhauser, Jugendzentrum Dreirosen

FACHGRUPPE OFFENE ARBEIT MIT KINDERN

Die Fachgruppe Offene Arbeit mit Kindern (FGOAK) ist eine 
Steuergruppe mit dem Ziel, die fachliche Entwicklung im Bereich 
der Offenen Arbeit mit Kindern (OAK) voranzutreiben. Dies macht 
sie, indem sie Fachpersonen einen jährlichen, strukturierten 
Rahmen für den fachlichen Austausch zu spezifischen Fragen 
der OAK anbietet. Die Anlässe dienen weiter dem gegenseitigen 
Kennenlernen und Vernetzen. Die erste Durchführung findet im 
März 2023 in Zug statt. 

Koordinator: Philipp Gisler, Kindertreff SPE Guthirt

FACHGRUPPE JUGENDKULTUR

Die Fachgruppe traf sich im Jahr 2022 zwei Mal und arbeitete 
an folgenden Themen: Vernetzung der Jugendkulturhäuser, 
Grundlagen und Legitimationsunterlagen, Lobbyarbeit und 
Positionierung, schnelle Austauschmöglichkeiten und Auflistung 
von Förderstellen. Bereits aktiv ist eine Arbeitsgruppe, welche 
sich den Grundlagenpapieren widmet. Weiter begann die 
Fachgruppe die Vernetzung mit verwandten Fachgruppen aus 
anderen Sprachregionen abzuklären.

Stv. Koordinator: Andreas Hofmann, OXIL Zofingen

FACHGRUPPE DIGITALE MEDIEN & JUGENDINFORMATION

An den Treffen der Fachgruppe im Jahr 2022 nahmen 
Besucher*innen teil und die Fachgruppe konnte neue 
Mitglieder gewinnen. Die Fachgruppe war im Herbst 2022 an 
der Organisation eines drittes Barcamps mit dem erweiterten 
Thema Soziokultur und digitaler Wandel beteiligt. Dieser Anlass 
ermöglichte den Austausch mit verschiedenen Akteur*innen 
aus dem Bereich Soziokultur. Einige Eindrücke von diesem Tag 
nimmt die Fachgruppe auf für die nächste Durchführung im Jahr 
2023.

Koordinator: Laurent Sedano, kopf-stand.org

FACHGRUPPE QUEER

Der Jahresschwerpunkt lag auf der Fachtagung mit dem leicht 
provokativen Titel «Alte, isch das gay!». Die Teilnehmenden 
setzten sich mit dem Thema Antidiskriminierungsarbeit mit 
dem Fokus auf Jugendliche und Queer auseinander. Workshops 
beleuchteten Themen wie strukturelle Diskriminierung, 
Dominanzkultur und Privilegien. Ein World-Café zum 
geplanten Grundlagenpapier und eine Drag-Show rundeten die 
Fachtagung ab. Anlässlich des Coming-out-day, des IDAHOBIT 
(Internationaler Tag gegen Homo-, Bi-, Inter- und Transphobie) 
und des Pride Month erarbeitete die Fachgruppe Angebote für 
OKJA-Fachpersonen.

Koordinatorin: Simone Allenspach-Jost, Soziokulturelle 
Animatorin

FACHGRUPPE MOBILE JUGENDARBEIT

Wie gewohnt fanden drei Treffen statt, welche erfreulicherweise 
alle physisch stattfinden konnten. Die Themenanlässe 
begannen mit einem fachlichen Input, danach arbeiteten 
die Teilnehmenden in Gruppen anhand von Leitfragen an der 
Umsetzung in der Praxis. Die Ergebnisse wurden im Plenum 
vorgestellt und diskutiert. Im Fokus standen folgende Themen: 
Jugendliche im öffentlichen Raum - zwischen Aneignung und 
Verdrängung, Umgang mit grossen Gruppen und aktuelles 
Wissen über zurzeit verbreitete Drogen. 

Koordinator: Beat Sutter, Mobile Jugendarbeit Winterthur

FACHGRUPPEN
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GROUPE DE TRAVAIL ASC ET QUESTIONS DE GENRE

En novembre 2022, lors de l'événement annuel du programme 
de promotion de la santé Kebab+, le groupe de travail a organisé 
un atelier intitulé « Gendersensible OKJA braucht ihren Platz ». 
Cela a permis d’informer et de sensibiliser les professionnnel-
le-s sur le sujet. En outre, les professionnel-le-s impliqué-e-s au 
sein du groupe de travail se sont penché-e-s l'année dernière 
sur des documents de référence de groupes de travail connexes. 
De plus, lors des réunions, des discussions animées ont eu lieu 
sur des exposés théoriques – entre autres sur les constructions 
de genre, sur les notions de « Gender Bread Person » et de 
« Gender Unicorn » ainsi que sur l'intersectionnalité et les 
compétences transculturelles – lesquels doivent être résumés 
dans un document de référence.

Coordinatrice : Claudia Gunzenhauser, 
Jugendzentrum Dreirosen

GROUPE DE TRAVAIL ASC ENFANCE

Le groupe de travail ASC enfance est un groupe de pilotage 
visant à faire avancer le développement professionnel 
dans le domaine de l’ASC enfance. Il fait cela en offrant aux 
professionnel-le-s un cadre annuel structuré pour les échanges 
professionnels concernant des questions spécifiques à l’ASC 
enfance. Les réunions permettent aussi de faire connaissance 
et de réseauter. Le premier événement a lieu en mars 2023 à 
Zoug. 

Coordinateur : Philipp Gisler, Kindertreff SPE Guthirt

GROUPE DE TRAVAIL CULTURE JEUNES

Le groupe de travail s'est réuni deux fois et a travaillé sur les 
thèmes suivants : mise en réseau des centres culturels des 
jeunes, bases et documents de légitimation, travail de lobbying 
et positionnement, possibilités rapides d'échange et liste 
d'organismes de financement. Un groupe dédié aux documents 
de base est déjà actif. De plus, le groupe de travail a commencé à 
clarifier la mise en réseau avec des groupes de travail connexes 
dans d'autres régions linguistiques.

Coordinateur remplaçant : Andreas Hofmann, OXIL Zofingen

GROUPE DE TRAVAIL MÉDIAS NUMÉRIQUES ET
INFO JEUNESSE

L'année dernière, le groupe de travail a d’une part pu recevoir 
lors de ses réunions la visite de nouvelles personnes, dont 
certaines ont par la suite rejoint le groupe de travail. À l'automne 
2022, le groupe de travail s'est impliqué dans l'organisation d'un 
troisième Barcamp sur le thème Animation socioculturelle et 
changement numérique. Cet événement a amené les membres 
à échanger avec divers acteurs et actrices du domaine de 
l’animation socioculturelle. Certaines impressions de cette 
journée seront reprises par le groupe de travail pour le prochain 
Barcamp en 2023.

Coordinateur : Laurent Sedano, kopf-stand.org

GROUPE DE TRAVAIL QUEER

L’accent a été mis sur la conférence au titre légèrement 
provocateur « Alte, isch das gay ! ». Les participant-e-s ont 
été invité-e-s à se pencher sur le thème de la prévention de 
la discrimination auprès des jeunes et sur le sujet queer. Des 
ateliers ont apporté un éclairage sur des thèmes tels que 
discrimination structurelle, culture de domination et privilèges. 
Un world-café sur le document « Bases de réflexion » prévu 
par le groupe de travail Queer et un drag show ont complété 
la conférence. À l'occasion du Coming-out-day, de l'IDAHOBIT 
(Journée internationale contre l'homophobie, la transphobie et 
la biphobie) et du Pride Month, le groupe de travail a développé 
des offres pour les professionnel-le-s de l’ASC enfance et 
jeunesse.

Coordinatrice : Simone Allenspach-Jost, 
animatrice socioculturelle

GROUPE DE TRAVAIL ANIMATION JEUNESSE 
HORS MURS

Comme d'habitude, trois réunions ont eu lieu, lesquelles 
ont heureusement toutes pu se dérouler en présentiel. Les 
rencontres thématiques ont débuté par un exposé professionnel, 
puis, sur la base de questions directrices, les participant-e-s ont 
travaillé en groupes. Les résultats ont été présentés et discutés 
en plénière. L’accent a été mis sur les sujets suivants : jeunes 
dans l'espace public – entre appropriation et mise à l’écart, 
gestion de grands groupes et connaissances actuelles à propos 
des drogues en circulation. 

Coordinateur : Beat Sutter, Mobile Jugendarbeit Winterthur

GROUPES DE TRAVAIL



GRUPPO DI LAVORO GENDER E ANIMAZIONE 
SOCIOCULTURALE

In occasione dell'evento annuale del programma di 
promozione della salute Kebab+ nel novembre del 2022, 
il gruppo di lavoro ha condotto un workshop intitolato 
"L'animazione socioculturale dell’infanzia e della gioventù 
sensibile ai gender ha bisogno del suo spazio". L'evento ha 
fornito informazioni e ha sensibilizzato i professionisti e 
le professioniste su questo tema. Nell'ultimo anno quelli e 
quelle attivi e attive nel gruppo di lavoro si sono occupati e 
occupate dei documenti di base di gruppi di lavoro simili. 
Inoltre, durante gli incontri si sono svolte vivaci discussioni 
sugli spunti teorici, tra cui la costruzione dei generi, la "Gender 
Bread Person" e il "Gender Unicorn", nonché l'intersezionalità 
e le competenze transculturali, che saranno riassunte in un 
documento di base.

Coordinatrice: Claudia Gunzenhauser, Jugendzentrum 
Dreirosen

GRUPPO DI LAVORO ANIMAZIONE SOCIOCULTURALE
DELL’INFANZIA

Questo è un gruppo direttivo che ha come obiettivo la 
promozione dello sviluppo professionale nell’ambito 
dell’animazione socioculturale dell’infanzia. A tal fine, offre 
ai professionisti e alle professioniste un’occasione annuale 
strutturata per lo scambio professionale su temi specifici 
dell'animazione socioculturale dell’infanzia. Questi eventi 
sono utili anche per conoscersi e per fare rete. Il primo evento 
si svolgerà a Zugo nel marzo del 2023.

Coordinatore: Philipp Gisler, Kindertreff SPE Guthirt

GRUPPO DI LAVORO CULTURA GIOVANILE

Il gruppo di lavoro si è incontrato due volte e ha elaborato i 
seguenti temi: lavoro in rete tra i centri culturali giovanili, 
principi di base e documenti di legittimazione, attività di 
lobbismo e posizionamento, possibilità di contatto e scambio 
rapidi e lista degli enti di finanziamento. Un gruppo di lavoro 
si sta già dedicando ai documenti di base. Il gruppo ha inoltre 
iniziato a esplorare il networking con gruppi di lavoro affini in 
altre regioni linguistiche.

Sostituto coordinatore: Andreas Hofmann, OXIL Zofingen

GRUPPO DI LAVORO MEDIA DIGITALI & INFORMAZIONE
GIOVANILE

L’anno scorso, il gruppo di lavoro ha potuto accogliere nuove 
visite alle sue riunioni, coinvolgendo ulteriori persone nel 
gruppo. Nell'autunno del 2022, il gruppo ha partecipato 
all'organizzazione del terzo Barcamp sull’ampio tema della 
sociocultura e dell’evoluzione digitale. Questo evento ha 
favorito lo scambio tra i membri e le varie persone coinvolte 
nell’ambito della sociocultura. Alcune impressioni di questa 
giornata sono state riprese per il prossimo evento del 2023.

Coordinatore: Laurent Sedano, kopf-stand.org

GRUPPO DI LAVORO QUEER

L’accento dell'anno è stato posto sulla giornata di studio dal 
titolo vagamente provocatorio «Alte, isch das gay!». I e le 
partecipanti erano invitati a confontarsi con temi quali il lavoro 
antidiscriminatorio, con particolare attenzione ai e alle giovani 
e al tema del queer. I vari workshop hanno trattato temi come 
la discriminazione strutturale, la cultura della dominanza e i 
privilegi. Un world café attorno al documento di principio del 
gruppo di lavoro Queer e uno spettacolo di drag queen hanno 
completato la giornata di studio. In occasione della Giornata 
del Coming Out, di IDAHOBIT (Giornata internazionale contro 
l'omo-, la bi-, l'inter- e la transfobia) e del Pride Month, il 
gruppo di lavoro ha elaborato offerte per i professionisti e le 
professioniste dell’animazione socioculturale dell’infanzia e 
della gioventù. 

Coordinatrice: Simone Allenspach-Jost, 
animatrice socioculturale

GRUPPO DI LAVORO ANIMAZIONE SOCIOCULTURALE 
GIOVANILE MOBILE

Come di consueto, ci sono stati tre incontri, fortunatamente 
tutti in presenza. Gli eventi tematici sono iniziati con un 
contributo specialistico, dopodiché i e le partecipanti hanno 
lavorato in gruppi tramite domande-chiave. I risultati sono 
stati presentati e discussi in plenum. Nel 2022 si è posta 
l'attenzione sui seguenti temi: 1. Giovani nello spazio pubblico, 
tra appropriazione e repressione, 2. Gestione di gruppi 
numerosi e 3. Attuali conoscenze sulle droghe in circolazione. 

Coordinatore: Beat Sutter, Mobile Jugendarbeit Winterthur

GRUPPO DI LAVORO
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LOBBYING ET POSITIONNEMENT

L'AFAJ a participé à des procédures de consultation nationales, 
par exemple sur la mise en œuvre de l’Iv. pa. Arslan 19.415 sur le 
droit de vote dès 16 ans et sur la révision partielle de la Loi sur 
les produits du tabac. En outre, l'AFAJ, avec d'autres associations, 
s’est engagée en faveur de la motion 19.4632 Bulliard-Marbach 
visant à inscrire l’éducation sans violence dans le CC.

ENGAGEMENT AU TESSIN

Malheureusement, l'association Giovanimazione, notre membre 
collectif au Tessin, a été dissoute en mai 2022. Suite à cela, l'AFAJ 
a créé un groupe de travail interne pour promouvoir la création 
d'une nouvelle structure et maintenir le soutien à l'ASC enfance 
et jeunesse au Tessin. À cette fin, des activités de mise en réseau 
ont été menées et la collaboration avec le canton du Tessin a été 
renforcée. Ces efforts se poursuivront en 2023.

REVUE SPÉCIALISÉE INFOANIMATION 

Trois numéros de la revue spécialisée de l’association ont paru : 
le n° 54 (avril) sur l'inclusion dans l’ASC enfance et jeunesse, le 
n° 55 (août) sur le lobbying et les relations publiques dans l’ASC 
enfance et jeunesse, le n° 56 (octobre) dédié à la célébration des 
20 ans de l’AFAJ. Des articles sur des thèmes précis de l'enquête 
approfondie auprès des centres d’ASC enfance et jeunesse 
réalisée par la Fachhochschule Nordwestschweiz FHNW ont été 
publiés dans toutes ces éditions.

doj.ch/publications

LOBBYING UND POSITIONIERUNG DER OKJA

Der DOJ nahm an nationalen Vernehmlassungen teil, 
beispielsweise zur Umsetzung der Pa. Iv. Arslan 19.415 über das 
aktive Stimm- und Wahlrecht mit 16 Jahren und zur Teilrevision 
des Tabakproduktegesetzes. Ausserdem machte sich der DOJ 
gemeinsam mit anderen Verbänden für die Motion 19.4632 
Bulliard-Marbach zur Verankerung gewaltfreier Erziehung im ZGB 
stark.

ENGAGEMENT IM TESSIN

Bedauerlicherweise löste sich das Tessiner DOJ-Kollektivmitglied 
Giovanimazione im Mai 2022 auf. Der DOJ setzte in der Folge 
eine interne Arbeitsgruppe ein, um die Schaffung einer neuen 
Struktur zu fördern und die Unterstützung der OKJA im Tessin 
aufrechtzuerhalten. Dazu wurden Vernetzungstätigkeiten 
aufgenommen sowie die Zusammenarbeit mit dem Kanton 
Tessin verstärkt. Dieses Engagement wird im Jahr 2023 
fortgesetzt.

FACHZEITSCHRIFT INFOANIMATION

Die Fach- und Verbandzeitschrift erschien in drei Ausgaben: Nr. 54 
(April) zu Inklusion in der Offenen Kinder- und Jugendarbeit, 
Nr. 55 (August) zu Lobbying und Öffentlichkeitsarbeit in 
der Offenen Kinder- und Jugendarbeit, Nr. 56 (Oktober) zum 
20-Jahre-Jubliäum des DOJ. In allen Ausgaben wurden Beiträge zu 
Fokusthemen der umfassenden Befragung der OKJA-Fachstellen 
durch die Fachhochschule Nordwestschweiz FHNW veröffentlicht.

doj.ch/publikationen

OFFENE KINDER- UND JUGENDARBEIT POSITIONIEREN 
POSITIONNER L'ANIMATION SOCIOCULTURELLE ENFANCE ET JEUNESSE
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http://kebabplus.ch 


LOBBISMO E POSIZIONAMENTO

Il DOJ ha partecipato a procedure di consultazione nazionali, 
ad esempio sull'attuazione della Pa. Iv. Arslan 19.415 sul 
diritto di voto per i sedicenni e sulla revisione parziale della 
legge sui prodotti del tabacco. Inoltre, il DOJ si è impegnato, 
insieme ad altre associazioni, in favore della mozione 19.4632 
Bulliard-Marbach sull'ancoraggio dell'educazione non violenta 
nel Codice civile.

IMPEGNO IN TICINO

Purtroppo, il nostro membro collettivo ticinese, l’associazione 
Giovanimazione, si è sciolto nel maggio del 2022. Di 
conseguenza, il DOJ ha istituito un gruppo di lavoro interno 
per creare una nuova struttura e mantenere il suo supporto 
all'animazione socioculturale dell’infanzia e della gioventù in 
Ticino. A tal fine, sono state avviate attività di networking ed è 
stata rafforzata la collaborazione con il Canton Ticino. Questi 
sforzi verranno portati avanti anche nel 2023.

RIVISTA INFOANIMAZIONE

Tre sono state le edizioni della rivista professionale e 
associativa: il nr. 54 di aprile era dedicato all’inclusione 
nell’animazione socioculturale dell’infanzia e della gioventù; il 
nr. 55 del mese di agosto, al lobbismo e alle relazioni pubbliche 
in questo ambito e il nr. 56 del mese di ottobre al ventesimo 
anniversario del DOJ. In questi numeri sono stati pubblicati 
articoli su temi di spicco provenienti dalla vasta indagine 
sui servizi specializzati dell’animazione socioculturale 
dell’infanzia e della gioventù condotta dalla Fachhochschule 
Nordwestschweiz FHNW.

doj.ch/pubblicazioni

POSIZIONARE L’ANIMAZIONE SOCIOCULTURALE DELL’INFANZIA E DELLA 
GIOVENTÙ  
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20 ANS D’AFAJ

En 2022, l’AFAJ a fêté ses 20 ans d'existence. Le point culminant 
de cet anniversaire a été une grande célébration, haute en 
couleurs, avec un grand nombre de collègues et de partenaires 
en septembre à Berne. Des photos de cet événement ornent 
la présente édition du rapport annuel. L'AFAJ est fière et 
reconnaissante pour le grand engagement des fondateurs et 
fondatrices et de celles et ceux qui dans les débuts se sont 
battu-e-s pour l’AFAJ, ainsi que pour le soutien précieux d'un 
grand nombre de professionnel-le-s, membres et partenaires 
de financement. L'édition n° 56 d'InfoAnimation est consacrée à 
l'anniversaire de l’AFAJ.

Film
InfoAnimation n° 56

ASSEMBLÉE DES DÉLÉGUÉ-E-S

L’Assemblée des délégué-e-s a eu lieu le 3 mai 2022 à Zurich. 
Outre les affaires courantes, les groupes de travail ont présenté 
les résultats intermédiaires de la mise en œuvre du processus 
stratégique et le bureau de l’AFAJ a présenté le projet de 
participation Participlace. Avec l'élection de Marie Leuba et 
d'Alexandre Widmer, le Comité directeur bénéficie désormais du 
soutien de deux représentant-e-s supplémentaires de la Suisse 
romande.

AU NIVEAU INTERNATIONAL

Après les restrictions dues au coronavirus ces dernières 
années, des événements en présentiel ont à nouveau pu 
avoir lieu en 2022. L'AFAJ a participé à une réunion de poywe 
à Vienne. Le sujet était la nouvelle orientation de l’association 
et sa reconstruction. L'AFAJ est activement impliquée dans ce 
processus ; Marcus Casutt a accepté le poste de vice-président.  

RÉSEAUX ET PARTENARIATS

Une mise en réseau large et durable est importante pour 
l'AFAJ, afin de mettre ainsi en œuvre son engagement sociétal 
et politique. En 2022, l’AFAJ a élargi son réseau en devenant 
membre du Réseau Santé Psychique Suisse NPG-RSP et du 
réseau de prévention de la violence sexuelle dans le domaine 
des loisirs.

JUBILÄUM 20 JAHRE DOJ

Im Jahr 2022 feierte der DOJ sein 20-jähriges Bestehen. 
Ein grosses, buntes Fest mit zahlreichen Kolleg*innen und 
Partner*innen im September in Bern bildete den Höhepunkt. 
Impressionen von diesem Anlass bebildern diese Ausgabe des 
Jahresberichts. Der DOJ ist stolz und dankbar für das grosse 
Engagement der Gründer*innen und Mitstreiter*innen in den 
Anfängen sowie für die wertvolle Unterstützung von vielen 
Fachpersonen, Mitgliedern und Förderpartner*innen. Die 
Ausgabe Nr. 56 von InfoAnimation ist dem Jubiläum gewidmet.

Kurzfilm
InfoAnimation Nr. 56

DELEGIERTENVERSAMMLUNG

Die Delegiertenversammlung fand am 3. Mai 2022 in Zürich 
statt. Nebst den ordentlichen Geschäften wurden von den 
Arbeitsgruppen die Zwischenresultate der Umsetzung des 
Strategieprozesses sowie von der Geschäftsstelle des DOJ 
das Partizipationsprojekt Participlace vorgestellt. Der Vorstand 
erhielt mit der Wahl von Marie Leuba und Alexandre Widmer 
Verstärkung durch zwei Vertreter*innen aus der Westschweiz.

AUF INTERNATIONALER EBENE

Nach den coronabedingten Einschränkungen in den vergangenen 
Jahren konnten wieder physische Anlässe stattfinden. Der DOJ 
nahm an einem Treffen von poywe in Wien teil. Thema war die 
Neuausrichtung und der Wiederaufbau des Verbands. Der DOJ 
bringt sich in diesem Prozesse aktiv ein, Marcus Casutt nahm 
das Amt des Vize-Präsidenten an.  

NETZWERK UND PARTNERSCHAFTEN

Eine breite und tragfähige Vernetzung ist dem DOJ ein Anliegen, 
um sein gesellschaftliches und politisches Engagement 
umzusetzen. Im Jahr 2022 erweiterte der DOJ sein Netzwerk mit 
neuen Mitgliedschaften bei Netzwerk Psychische Gesundheit 
Schweiz NPG-RSP und Netzwerk Prävention sexueller Gewalt im 
Freizeitbereich.

OFFENE KINDER- UND JUGENDARBEIT REPRÄSENTIEREN UND VERNETZEN 
REPRESENTE L'ANIMATION SOCIOCULTURELLE ENFANCE ET JEUNESSE ET LA METTRE 
EN RESEAU
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VENTESIMO ANNIVERSARIO DEL DOJ

Nel 2022, il DOJ ha festeggiato i suoi 20 anni di esistenza, 
coronati da una bella festa colorata a Berna, alla quale, nel 
mese di settembre, hanno partecipato numerosi colleghi, 
colleghe e partner. Alcune impressioni di questo evento 
abbelliscono anche questo rapporto annuale. Il DOJ è fiero e 
grato per il grande impegno dei fondatori e delle fondatrici, 
degli alleati e delle alleate della prima ora, nonché per il 
prezioso sostegno di molti professionisti e professioniste, 
dei membri, dei sostenitori e delle sostenitrici. Il nr. 56 di 
InfoAnimazione è dedicato a questo evento.

Video
InfoAnimazione Nr. 56

L’ASSEMBLEA DEI DELEGATI

L’assemblea dei delegati si è tenuta a Zurigo il 3 maggio 2022. 
Oltre alle attività ordinarie, i gruppi di lavoro hanno presentato 
i risultati intermedi del processo strategico, mentre la sede 
generale del DOJ ha presentato il progetto partecipativo 
Participlace. Il comitato è stato rafforzato dall'elezione di 
Marie Leuba e Alexandre Widmer, due rappresentanti della 
Svizzera francese.

A LIVELLO INTERNAZIONALE

Dopo le restrizioni legate al coronavirus degli anni scorsi, 
nel 2022 si sono potuti organizzare nuovamente eventi in 
presenza. Il DOJ ha così partecipato a un incontro di poywe 
a Vienna, dove il tema era il riorientamento e la ricostruzione 
di quell’associazione. Il DOJ è attivamente coinvolto in 
questo processo e Marcus Casutt ha accettato la carica di 
vicepresidente.  

NETWORKING E PARTENARIATI

Per concretizzare il suo impegno sociale e politico, per il DOJ 
è importante tessere un’ampia e sostenibile rete di persone 
coinvolte. Nel 2022, al DOJ hanno aderito anche la Rete Salute 
Psichica Svizzera (RSP) e la Rete Prevenzione degli abusi 
sessuali sui minori nell’ambito del tempo libero.

RAPPRESENTARE E CONNETTERE L’ANIMAZIONE SOCIOCULTURALE 
DELL’INFANZIA E DELLA GIOVENTÙ
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KOLLEKTIVMITGLIEDER / MEMBRES COLLECTIFS / 
MEMBRI COLLETTIVI 

AGJA Jugendarbeit Aargau
kindundjugend.so Dachverband Kinder- und Jugendarbeit 
Kanton Solothurn
FederAnim - Fédération romande de l'animation socioculturelle
GLOJA Netzwerk Offene Jugendarbeit Glarnerland
IG KiJu IG Kind und Jugend Basel
JAST Jugendarbeitsstellen Oberwallis
jugend.gr Dachverband Kinder- und Jugendförderung 
Graubünden
NEKJA Netzwerk Kinder- und Jugendarbeit St.Gallen
NOJZ Netzwerk offene Kinder- und Jugendarbeit Zentralschweiz
NOKJAT Netzwerk offene Kinder- und Jugendarbeit Thurgau
OKJA-BL Verein Offene Kinder- und Jugendarbeit 
Baselland & Region
okaj zürich Kantonaler Dachverband der offenen, verbandlichen 
und kirchlichen Kinder- und Jugendarbeit
SKAJ Soziokulturelle Animation im Jugendbereich Kanton Zug
Stiftung Offene Jugendarbeit Liechtenstein
Verein Offene Kinder- und Jugendarbeit AI/AR
vkj Verein zur Kinder- und Jugendförderung Deutschfreiburg 
voja Verband offene Kinder- und Jugendarbeit Kanton Bern 
Netzwerk Offene Jugendarbeit Schaffhausen

PARTNER UND GÖNNER*INNEN  / PARTENAIRES ET 
BIENFAITEURS-TRICES / PARTNER E SPONSOR

Die aufgelisteten Förderpartner haben uns 2022 massgeblich 
finanziell unterstützt. Wir danken ihnen sowie den 
institutionellen und privaten Gönner*innen vielmals!

Les partenaires promoteurs énumérés nous ont apporté un 
soutien financier substantiel en 2022. Nous les remercions, 
ainsi que les bienfaiteurs-trices institutionnel-le-s et privé-e-s !

I partner e promotori elencati ci hanno fornito un 
­notevole sostegno finanziario nel 2022. Ringraziamo 
loro, come pure i benefattori istituzionali e privati!
 
Bundesamt für Gesundheit BAG
Bundesamt für Sozialversicherung BSV
Kanton St. Gallen
Kanton Solothurn
Migros Kulturprozent
Stiftung Mercator Schweiz
Stiftung 3FO
Gesundheitsförderung Schweiz
Einzel- und Kollektivgönner*innen
Erasmus+
Roger Federer Foundation
Beisheim Stiftung

https://youtu.be/KfzAsd-M8dY
https://doj.ch/wp-content/uploads/2022/11/InfoAnimation_56_Web.pdf


Bilanz / Bilan / BILANCIO 2022

FINANZEN / FINANCES / FINANZE 2022 

Aktiven / Actifs

Umlaufvermögen / Capital d'exploitation

Flüssige Mittel / Liquidités 822’814

Forderungen / Créances 31’868

Aktive Rechnungsabgrenzung / Actifs transitoires 1’563

Total Umlaufvermögen / Total capital d'exploitation 856’245

Anlagevermögen / Actifs immobilisés

Finanzanlage / Actifs financiers 5’601

Mobile Sachanlagen / Actifs immobilités mobiles 500

Total Anlagevermögen / Total actifs immobilisés 6’101

Total Aktiven / Total actifs 862’346

 

Passiven / Passifs

Fremdkapital kurzfristig / Fonds de tiers à court terme

Verbindlichkeiten Lieferungen  / Dépenses de livraison 26’395

Finanzverbindlichkeiten / 13

Passive Rechnungsabgrenzung /
Charges reportées des passifs

576’752

Total Fremdkapital kuzfristig / 
Total fonds de tiers à court terme

603’160

Fremdkapital langfristig / Fonds de tiers à long terme

Rückstellungen langfristig / Provisions à long terme 195’688

Total Fremdkapital langfristig / 
Total fonds de tiers à long terme

195’688

Eigenkapital / Fonds propres

Gewinnvortrag / Report de solde 60’259

Jahresgewinn / Bénéfice annuel 3’239

Total (Eigenkapital) / Total (fonds propres) 63’498

Total Passiven / Total passifs 862’346

Beträge gerundet/montants arrondis
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FINANZEN / FINANCES / FINANZE 2022 

Ertrag / Recettes

Mitglieder- und GönnerInnenbeiträge /
Cotisations des membres et bienfaiteurs-trices

83’649

Publikationen und Inserate / Publications et annonces 3’657

Beiträge BAG und BSV / Contributions de l'OFSP et de l'OFAS 415’000

Projekt Qualitätsentwicklung / 
Projet développement de qualité

3’850

Projekt Kebab+ / Projet Kebab+ 126’365

Alles Wissen in der OKJA / Diskurshoch2 15’600

Weitere Projekte / Autres projets 12’310

Projekt Sprachregionen / Projet régions linguistiques 0

Kampagne KJF wirkt 2’800

Genderreflektierende OJA 30’000

Prozessleitfaden komm. KJP 120’000

Participlace 147’000

Bewegung und Spiel im Wohnumfeld 5’000

Weiterbildungen / Formations continues 12’825

Fachgruppen 1’923

Übriger Ertrag / Autres recettes 8’588

Ausserordentlicher Ertrag / Recettes extraordinaires 0

Total Ertrag / Total des recettes 988’567

Ergebnis / Résultat annuel 3’239

Beträge gerundet/montants arrondis

Aufwand /  Dépenses

Dienstleistungsaufwand / Dépenses en prestations 473’470

Personalaufwand / Frais de personnel 375’265

Raumaufwand / Charges de locaux 16’454

Sachversicherungen und Abgaben /
Assurance contre les dégâts matériels et taxes 

384

Verwaltung und Informatik / Administration et informatique 45’414

Kommunikationsmittel / Moyens de communication 10’013

Abschreibungen 575

Finanzaufwand / Frais financiers 1’690

Ausserordentlicher Aufwand / Dépenses extraordinaires 62’063

Total Aufwand / Total des dépenses 985’328

	

Erfolgsrechnung / Compte de résultat / CONTO ECONOMICO 2022
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Dachverband Offene Kinder- und Jugendarbeit Schweiz DOJ
Association faîtière suisse pour l’animation socioculturelle 
enfance et jeunesse AFAJ
Associazione svizzera animazione socioculturale 
infanzia e gioventù DOJ

Pavillonweg 3
3012 Bern
www.doj.ch
welcome@doj.ch
031 300 20 55

Der Dachverband Offene Kinder- und Jugendarbeit Schweiz 
DOJ/AFAJ setzt sich seit 2002 in Zusammenarbeit mit 
seinen Mitgliedern und Partnerorganisationen ein für die 
Weiterentwicklung, Professionalisierung und Etablierung der 
Offenen Kinder- und Jugendarbeit in der Schweiz. Dank aktiver 
Vernetzungsarbeit ist der Verband auch in der französisch- und 
italienischsprachigen Schweiz präsent und steht in fachlichem 
Austausch mit dem Fürstentum Liechtenstein. Er vereint 18 
kantonale resp. regionale Verbände, welche wiederum ca. 1200 
Fachstellen der Offenen Kinder- und Jugendarbeit vertreten.

L'association faîtière suisse pour l'animation enfance et 
jeunesse AFAJ s'engage depuis 2002, en collaboration 
avec ses membres et des organisations partenaires, pour le 
développement, la professionnalisation et l'implantation de 
l'animation socioculturelle enfance et jeunesse en Suisse. Grâce 
à un travail actif de mise en réseau, l'association est également 
présente en Suisse romande et italophone et est en échange 
professionnel avec la Principauté du Liechtenstein. Elle 
réunit 18 associations cantonales, respectivement régionales, 
qui représentent elles-mêmes environ 1200 institutions de 
l'animation socioculturelle enfance et jeunesse.

L'associazione svizzera animazione socioculturale 
infanzia e gioventù DOJ si adopera dal 2002 - in 
collaborazione con i suoi soci e le organizzazioni 
partner - per lo sviluppo, la professionalizzazione e 
l’istituzione dell'animazione socioculturale dell'infanzia 
e della gioventù in Svizzera. Grazie ad un minuzioso 
lavoro di contatto e messa in rete, l’associazione è ora 
presente nelle tre regioni linguistiche della Svizzera 
ed è in scambio professionale con il Principato del 
Liechtenstein. Essa riunisce 18 organizzazioni 
cantonali e regionali che rappresentano 1200 servizi 
operanti nell'animazione socioculturale dell'infanzia e 
della  gioventù .
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